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Hilferuf aus Gaza: Krankenhaus kämpft
ums Überleben!

Lörrach informiert über aktuelle Konflikte in Nahost,
humanitäre Notlage in Gaza und internationale Reaktionen,

Stand 22. Dezember 2024.

Beit Lahia, Gazastreifen, Palästinensische
Autonomiegebiete - Die Situation im Gazastreifen eskaliert
weiter dramatisch. Ein Krankenhaus in Beit Lahia appelliert
eindringlich an die internationale Gemeinschaft, um dringend
benötigte Medikamente und Lebensmittel bereitzustellen. Laut
dem von der Hamas kontrollierten Gesundheitsministerium wird
das Kamal-Adwan-Krankenhaus weiterhin aus der Luft
beschossen, was die medizinische Versorgung der Patienten
massiv behindert. Die dortige Lage wird zunehmend kritischer:
Es fehlt an Trinkwasser, Lebensmitteln und medizinischer
Ausstattung. Der Direktor des Krankenhauses, Hussam Abu
Safeia, warnte eindringlich, dass ohne schnelles Eingreifen
Patienten sterben könnten, während gleichzeitig die israelische
Armee die Versorgungswege blockiert, angeblich unter dem
Vorwand, die Hamas nutze zivile Einrichtungen zur Tarnung.

Raketenschlag aus dem Jemen erreicht Tel
Aviv

Unterdessen wurde Tel Aviv von einer Rakete aus dem Jemen
getroffen, was zu mindestens 16 Verletzten führte. Diese
Attacke kommt inmitten einer Reihe ähnlicher Angriffe, die die
proiranische Huthi-Miliz gezielt gegen Israel durchführt. Israel
hat wiederholt betont, dass diese Angriffe ein Teil der breiteren
Aggression gegen das Land sind und versuchte, die Angriffe



abzufangen, allerdings ohne Erfolg. Medienberichte deuten
darauf hin, dass die Huthis sich solidarisch mit der Hamas
erklären und ein militärisches Ziel in Israel angreifen wollten.

Am selben Tag meldeten Aktivisten aus Syrien den Tod von fünf
Zivilisten, die bei einem türkischen Drohnenangriff im Nordosten
des Landes ums Leben kamen. Diese Angriffe auf Zivilisten
werden als schwerer Verstoß gegen das Völkerrecht angesehen
und schüren die Spannungen weiter in einer ohnehin instabilen
Region. Die kurdischen Sicherheitskräfte haben diese Attacke
als ein weiteres Verbrechen gegen die Menschlichkeit verurteilt
und fordern internationale Aufmerksamkeit auf die anhaltenden
Angriffe auf Zivilisten.

Die internationale Gemeinschaft steht vor der Herausforderung,
die humanitäre Krise in Gaza zu lindern und gleichzeitig die
explosive Lage im Jemen und in Syrien zu beobachten. Laut 
verlagshaus-jaumann.de und tagesschau.de wird die
Komplexität der Konflikte durch fortwährende militärische
Auseinandersetzungen und deren Auswirkungen auf die
Zivilbevölkerung noch verstärkt.

Details
Vorfall Körperverletzung, Mord/Totschlag,

Lebensmittel, Drogenkriminalität
Ursache Raketenangriffe, israelische Angriffe,

Drohnenangriffe
Ort Beit Lahia, Gazastreifen, Palästinensische

Autonomiegebiete
Verletzte 31
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